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PRESSEMITTEILUNG 
Kostenübernahme von medizinischem Cannabis für Epilepsie-Patienten gefordert! 

 

Denise, welche von arzneimittelresistenter Epilepsie und kognitiver Beeinträchtigung betroffen ist, 

war die erste Patientin in Italien, welche ihre Behandlung auf medizinisches Cannabis umgestellt hat 

und das mit einem erstaunlichem Ergebnis: 70% weniger Anfälle! 

Davon berichtete am Mittwoch, 18.10.2024, im Pastoralzentrum in Bozen, Wally Morellato, die 

Mutter von Denise, auf der Info-Veranstaltung „Epilepsie: Ist Cannabis die Hoffnung für 

medikamentenresistente Fälle?“. 

Die Veranstaltung, organisiert von der Patientenvereinigung Cannabis Social Club Bozen und 

unterstützt von der Abteilung Gesundheit der Autonomen Provinz Bozen, richtete sich an Mediziner, 

Epilepsiepatienten, deren Angehörige und Sanitätspersonal.  

Es referierten Prof. Dr. Gerhard Kurlemann, Facharzt für Kinder- und Jugendmedizin und 

Neuropädiatrie, ehemaliger Leiter der Neuropädiatrie und Experte für Epilepsie am 

Universitätsklinikum Münster und Dr. Lucio Parmeggiani, Kinderneuropsychiater, Abteilung für 

Neurologie und Rehabilitation im Entwicklungsalter im Krankenhaus Bozen. 

Die klassische Epilepsiebehandlung, deren Nutzen, deren Grenzen und eben die Erfahrung mit dem 

Einsatz von medizinischem Cannabis waren Inhalte der Veranstaltung. 

In der Behandlung von Epilepsie gibt es mittlerweile eine Vielzahl von Einzelfallberichten, Fallserien 

und klinischen Studien, die bei Cannabis-Einnahme bei einem Teil der Patienten eine Verbesserung 

der Anfallkontrolle bestätigen, was medizinisches Cannabis zu einer vielversprechenden 

Alternative in der Behandlung von Epilepsie macht. 

 

Aktuell ist mit Beschluss Nr. 290/2018 der Südtiroler Landesregierung die Abgabe von medizinischem 

Cannabis auf Kosten des Südtiroler Gesundheitsbetriebes geregelt. Die Verschreibung von Cannabis-

Medikamenten zu Lasten des Gesundheitsbetriebes für Patienten, die an Epilepsie leiden, ist nicht 

vorgesehen. 

Die Patientenvereinigung Cannabis Social Club fordert deshalb das Recht auf eine angemessene 

alternative medizinische Versorgung mit medizinischem Cannabis im Falle von 

medikamentenresistenten Epilepsie-Patienten. 
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Deshalb schlagen wir dem Landesrat für Gesundheit Dr. Hubert Messner vor, im Beschlusses Nr. 

290/2018 der Südtiroler Landesregierung eine Ergänzung vorzunehmen und medikamenten-

resistente Epilepsiepatienten in die Liste der Anwendungsbereiche aufzunehmen, damit auch sie 

medizinisches Cannabis kostenlos beziehen können. 

 

Zugang zu Behandlungsalternative ermöglichen 
Die Referenten dieser Veranstaltung, Dr. Gerhard Kurlemann und Dr. Lucio Parmeggiani, 
die Patientenvereinigung Cannabis Social Club, und Ihr wissenschaftlicher Beirat, 
vertreten durch Dr. Roberto Pittini und Dr. Giulio Sciacca sowie alle Betroffenen und ihre 
Angehörigen, auf der Veranstaltung vertreten durch Wally Morellato und ihrer Tochter 
Denise weisen auf die dringende Notwendigkeit hin, den Zugang zu medizinischem 
Cannabis für medikamentenresistente Fälle der Epilepsie zu ermöglichen! 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Dr. Giulio Sciacca 

Präsident Patientenvereinigung - Cannabis Social Club 

Peter Grünfelder (340 769 2382) 

Koordinator Patientenvereinigung - Cannabis Social Club 

 


